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Soiinctinus- und Untergang.
Smienausgaug kl U. 7 M.
Sonnenuntergang U. 20 M.

Hl'ttl,.
8..H8 Morgens und 8.1! Abends.

Bnndeö-Tepartement für Landwirtkp

schnft —Wetter-Bureau.

Wetter-Aussichten.
Hür Marvland und den Distrikt

Columbia heute bewölkt, etwas wär
mer. Regen am Abend, östliche
Winde.

Bericht des Baltimore WetterburenuS
Normale Temperatur -Ick Grad
Mittlere Temperatur.... ckB Grad.
Höchste Temperatur Ik> Grad.
Niedrigste Temperatur... 80 Grad.

SNindiiche rkmvkkaiur.
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ll iilii- -Zorin 24 o Niir Utn-iidS 40

UI . .07 7 111 Alx-ndo 4,>
8 Ui,,- '.'wnids 42

Ter Henchtigkeitsgehalt der Lust
war 88 Prozent uni 8 llhr Morgens
und 77 Grad um 8 Uhr Abends.

Telegraphischer Wetterbericht.
Ans den übrigen BnndcS-Wetter-

Beobachlnngh Stationen wurde die
solgenden niedrigsten Teniperatnren,
die uni Ul,r gestern Abend herrsch-
ten, berichtet:
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Tie Störung. welche sich mn Men
Ing über Missouri l'esand, verlor sich
schnell während Uirer Lslwärts-Be-
wegniig. und war sür allgenieinen
Regen und Schnee im oberen Ohio-
Thal. den unteren Lee Regionen, so
wie mittclaltlantischen Saaten. und
Regen in der Carolina Staaten ver

aniwortlich. Ter kanadische Mord
wesl Miederdrnck der Montag 'Rächt
be-wegte sich schnell südöstlich und be

sindet sich mit gesteigerter Festigkeit

eentral über Mordwest Missouri, den,

ein anderer Miederdrurl, der eben in
Britisch Columbia eintrat, folgte.

Ten, Milielwesi M jeder druck folgte

ein rapide steigender Trink im Mord
weilen mit allgemeinem Regen und
Schnee in den Mordwest Staaten, so
wie mit einem grösseren Tempera-

in,-fall in dieser Sektion, und der
Central Rock Mountain Region,

kleine Awichen von Bedeutung gin

gen der Störung Parans.

<tin Südivesien sind die Tempera

tnre abnormal hoch und rangiren

von N> bis!>> Ctrad über dem saison
uiäs'.igen Durchschnitt.

Tie Störung im Mittelwesten hält
an sich östlich zu bravegen, und ist von
Regen über dem Central, und Schnee
und Regen über die Mord Distrikte
östlich de Mississippi Flusses beglei-
tet, und wird die atlantischeCiiste in

der Mittwoch Macht erreiche, sowie
möglicherweise am Donnerstag von

drai Sec Regionen in der Horm von
Schnee sortsehe.

tB-os-er patriotischer
' Cricgrrbiind ssninilirn-Abriid

zum Besten des
Allgemeinen Hülss-seonds.

Mittwoch, TT Mär-,, 8 Abends,
Porwäris Halle, Nll W.-Crxii'.gtv

Herren.Carte 'Oc. - Tomen 2c.
Ersrischttiigrn frei.

Märzl2.l!.T2)

Personnlnut'ize.
Das Befinden von

Präsident der Cranz Smith Piano
Comp., welcher an einer Taigen

entzüdnng schioer erkranlt ist, hat sicl
selir verschlechtert n, ist das Schlimw
ste zu erwarten.

Ciner Mageneperation lichte sah
in, „St, Josephs Hospital" chira
sZronees Campbell. Ctatti de-

Slaatsseuators Peter 7-i. Campbell,
unterziehe, Tie Tame war vor eini
gen Tagen in ihrer Wohnung. Nr.
liilO, Ost Preston Strns;e. er
trantl. Tie Operation nah, einen
guten Perlans.

Fräulein Dvlorence M, Lannenherg

o tl.'r. 22ÜÜ, Tilden Avenue, reich

Herrn William Wiliion die Hand
ZNIN Hebi'ü'.-l linde, Rabbiner M, C

D'c.zaron vom Madison Avenue Tem
pel vollzog die Trauung im Hanse
der Cll'rn der Braut,

Tie „Hnatt Mannsaetnring Co."
bat eine Beschwerde dei der össentl!
che 'tü'triebs Commission gegen die
„Terminal svreezing and Healing
Co," eingereicht, do die 'ltänine de.
Nagenden chirma nicht genügend ge
heizt, als auch die Rechnung zu hocl
war.

Mn n izipnl-Nnchri chten.
Cr-Stadtrathsiilglied G. L. Turm

gestorben. Erliegt Holge einer
Magenoperation. Herrn Cook-
sep's Programm für 1!>l6.
Merkwürdige Applikation bei der
Budget Behörde eingelausen.

Gruiidstückkäufe ai; der St. Paul-
Strafte.

Herr George L. Turm, ehemals
der Vertreter der ersten Ward im

ersten Stadtrathszweige. starb ge-

stern gegen l> Uhr Morgens ini Mar-
land General Hospital an den Hol-
gen einer Magenoperation, der er

sich hatte unterziehen müssen. Herr
Turm stand im Alter von ckv Hahren
und hinterläftt aufter seiner Wittwe
eine Tochter, Hrl. Catherine Turm.

Vor einigen Wochen war Herr
Turm von Staatssenator William

z H. NorriS zum Clerk im Staatsse
s nate ernannt worden, und lies im

s letzten Herbste sür Staatssenator vom

ersten Distrikt. Hm Jahre l!l l win-

de der Verstorbene Mitglied des Bal
! timorer Stadtr-iilheS und erfreute sich
j während seiner gesummten luunizi
ipale Thätigkeit aufterordentlicher

j Beliebtheit in den lokalpolitischen

Kreisen. Herr Turm lebte im Hause
Nr. l>ll. Siid-Linwood-Avcnue, wo
er einen Groccrieladen betrieb. Her-
er war der Verstorbene lange Habre
im Anstcrn-Perpack- und Versandt
Geschäft intcressirt. Tie Heit der Be-
erdigung ist noch nicht bekannt ge-

macht worden.
H r n. Cook s e p '

s P r ogra in in.

H„ Verbindung mit de Plänen
des Straften Hngenieurs Coolsep, der
unabhängig von der Pflasterungs-

Coinmissiou eine Anzahl von Stra-
ften, Trottoiren und Allevs der Stadt
in dem lausenden Hahre zu verbessern
gedenkt, ist gestern von dem Straften-
Hngenieurs - Bürea eine lange

Liste veröffentlicht worden, die nu!

den bereits mit verbessertem Pilaster
versehenen Straften in Verbindung

gebracht werden.
stwci rnndsl ü ck e an St.

Paul Straße anfge
t a ii s t.

Ter Antans von zwei
die in Verbindung mit den Erweite
rnngSarbeitrii an der St. Paul
Straße nothwendig sind, ist gestern

von der Slraßendurchbrnchs - Eom
Mission vetannt gemacht morden. EL

sind die-L:
Nr. !i2!!. Lt. Paul Straße. ein

vierstöckiges steinernes (behände, siir
isn.lxx, gelaust non der „Ehester Ne ,
nltt, Eompanh".

Nr. >Ol, St. Pmil Strosse, ein >
vier-slöckige-s steinernes Einbände, siir!
tzs!,s>oo. Tie Streikend,irchbruchi'-1
Eommissäre verpflichtete sich, bei die- -

sein staufe die Summe von is(2i2 siir
Wertheiiischöhimgen bei der Eröss-
nnng der Eourtlmid Straßeziirückzn
erstatten.

Tie Stadt erhalt beide (ürnndstücke
griiiidzinssrei. Beide stänse sind von
der Budget Behörde gutgeheißen wor- i
den.
iEi n e meri w ii r dige 21 Ppli '

tatio u.
Tic Budget Behörde erhielt gestern

eine Applikation „einen Eiroceriela-
de aus den, Straßenpslasier vor dem
Et, Block der Ost Lombard-Straße"
errichten zn diirsen. Ter Applikant

hatte danach die Absicht, ei -Holzgc-
bände am Nandstei deS Trottoirs zn
bauen und dort ein Ladengeschäst .',u

. betrciben. Nach dem sich die Mitglie-
! der der Budget-Behörde von ihrem
> Schrecte erholt hatten, wurde die

s Applitation ohne weitere Tistussion
abgeu'icsen.

„Eines schönen Tages werden wir

noch eine Applitation erhalten, ans
: den Trottoire Bettstellen aiiisieileii ',

- dürien". war da:- stommentar des
StadtkontrolenrS Ttirist.

'B rücke übe r ou es Hall S.
Tic Budget Behörde zog in ihrer

gestrigen Situmg den Bau einer
'Brücke über die scones pjatls in Er

Ter 'Weltkrieg heute vor eine,

anhr.
M. März lOlö.

(Nach dem Bericht des deutsche
(geueralstabr-.)

Vergebliche Aug risse der Uran
! zosen aus die ueue deutsche

Loreito Stell'nngen: desgleichen
bei Combrds und Npremont, süd
östlich von St. Mihiel, und bei
stiren, südlicl, von Tiaueourt.

Bei der Verfolgung der auü
Memel verjagte Nüssen werden
in Nussisch krottiugeu über OlltlO
verschleppte Deutsche befreit, (rin

russischer Vorstos; nördlich von
Maraimpol in Littaueu geschei

tert.
Durch Hunger bezwringeu er

gibt sich nach l >/„ monatlicher
Vertheidigung die österreichische
Besahnng von Przempsl, nach
dem Geschahe und Muinitions
uorräthe vernichtet tvoroen sind.

Das fürchterlich blutige Nin
gen in den Karpathen dauert an.

Plötzlicher Tod.

Anwalt Samuel Harnian verschied in

einer Straftenbahn. Ein Her;
schlag machte seinem Leben ein
Ende. Gehörte ehemals dein
Stadtrath an. - War seit ll

Hahren als Anwalt in Baltimore
hätig.

Hn einem Straftenbahn Waggon

der Linde Avenue Linie wurde ge

steru Morgen der bekannte Rechtsan
walt Samuel H. Harnian von Nr.
202 l Cutaw Place, ehemaliges Mit
glied des Stadtraths und Mitglied
der Hirnia Harnian, Knapp, Ulman
und Tucker, vom Tode abberufen.

Herr Harnian befand sich bereits
seit einiger Heit wegen eines Herz
leidens unter ärztlicher Behandlung.

Er bestieg den Straftenbahn Waggon
kurz nach o Uhr gestern Morgen, um
sich nach seinem Bureau zu begeben.

Plötzlich stürzte er von seinem Sitze
und der Coiiduktenr beauftragte den
Motoriliaiin, so rasch wie möglich zu
dem nächsten Arzte zu fahren. An
der Ecke von Linden Avenue und
Tolphi Strafte hielt der Waggon,

Herr Hanna that jedoch seinen letz
ten Athemzug während er nach der
Office von Tr. S. H. Likes, Nr. l Ick 1
Liiiden-Avenue, gebracht wurde. An-
gehörige des so plötzlich ans dem Le-
ben Geschiedene wurden hierauf so-
fort von dem traurigen Vorfall be-
nachrichtigt. Coroner H. Hrederick
Hempel stellte ein auf Tod durch
Herzleiden lautendes Certijikat aus.

Herr Harnian war 7ck Hahre alt
und praktizirte als Anwalt während

I l Hahre. Er graduirte von der
Marnländer Universität im Hahre
IK7ä. Er war Mitglied der staatli
chen und städtischen Barreau Verei
igung. der Marnländer Historischen
Gesellschaft, des Phönix Clubs, des

Harmonie Circles und des Hreiinau
rer-Ordens, Während der Hahre
1877 bis l 870 gehörte er dcni zwei
ten Stadtrathszweige an. Cr hin
lerläftt seine Wittwe, Hrau Ron C.
Harma, zwei Söhne, Harrn L. und
Stanlei; K. Harnian, sowie eine
Schwester, Hränlei Annie Harnian.

Tie Beerdigung wird morgen Vor-
mittag um Ui llhr stattfinden. Rab-
biner Tr. Rnbinslein wird die Trau

erseier leiten, an welche auschlieftend
die Beisetzung auf dem Har Sinai-
Hriedhose erfolge wird.

Wägung, die die Estundstücke der „Mt.
Veruoii Woodbern, Mills" miteiiian
der verbinden, soll. Tie Brücke soll
st> stiiß über die „psalls" gespaimt
werden: die Budget Behörde zeigte

sich gestern bereit, eine tewporäie

Bauerlaiibiiiß zn geben, die einer
späteren Erhebung von Wegerechtge >
bührcn miterworsen sein soll.

Pflaste r u u g s Eoln m i s
j i oii arb e i t e t st arte u

a u S.
Tie Straßen Pslasteruiigs Eom

Mission bat drei große starten auSge
arbeitet, die die in den letzten Pier

> Jahren fertiggestellten Sstraßeiipsla

I slenmgen veranschauliche, und aus
> denen hervorgetit. daß in diesem steit-
abschiiitte über 100 Meilen Straßen
mit nerhessertem Straßenpslaster he
decke Ivorden sind. Eine der stalten
wird dem Ehes-piiigeienr Hendrick.
die andere dem StraßeHciigenienr
Eooksei, und die dritte im Straßen

i Pslaskernngs-Burean venvandt wer
den. Tie starten, die in vielsarlüger
Tarstellniig die vollendeten Aistwilen
in den einzelnen :'eitränmen darstel-
le. sind vom .stmlss-,stiigenienr Eleo.
E. pinck und den ihm unterstell
te stcichnern im steichendeparlement
der Pslastcrnngs-Eonnnission berge

stellt worden. Ans den starten ist i
erster Linie zn ersehe, in welcher
stoit die Arbeiten vorgenommen wnr

1 i' m und zweitens, mit welchem Mate
! rial daö Ltraßonbelt gepflastert '.vor

I den ist.

Tie Ncdetoiir begönne.

- (gouveruecir (goldsborongh.

ivelcher sich um einen Sih im Btiu- t
des Senat bewirbt, begann gellern
seine ossj sielte (LaiNpagne-Tour mit
einer Ansprache in Noctville. Ter
ehemalige Staats-Senator T. W.
Bater führte den Vorsih der Ver-
sammlung, welche in der Stadthalle
slatnaud. Nach der össentlichen Vce
iauitnlititg witrde das L'amp>igiie-(so-
uiite für Ncontgonierv-Loictiln aus-
gestellt und ein Vorsiher jür jeden

Wahldislritt ernannt. T'e Versanun-
lung ivar gut besucht. Der republi-

kanische bslub junger Männer des 12.
Tislritts von Baltiniorc L'onntu hat
sich einsliniinig für Hrn. (äoldSbo-

ronglt erklärt.

Befriedigend und wohlthuend.
Tic allgemeine Beliebtheit und Be

vvrzuguug des „Solace" Bieres au-.
,vred. Baueruschiuidt's „Nmerieau

Breiveru" beweisen, dass es allen (Se

schiuacksrichtuugeu eutsprichü Probe
listen PI. Brauerei: Harsord Nve.,

Mouuuieut und Villen Strasse. Te
Icphou (5.. Sc P. Mt. Vcruoii üi'>.

(MrM) (Anz.)

Ter Teutsche Curecspodet, Baltimore Md Mittivoch, den 22. Marz 1010

Hliniimciitod.
Gaserplosion fordert A Hahre alte

Hrau zum Opfer. Hrau Em-
ma Hlnn in ihrem Heini leben-
dig verbrannt. - Wollte Gas-
ofen in Küche anzünde. - Hen-
erivehr rettet invalide, alte Hrau
auS brennendem Hanse.

Trotz aller Bemühungen ihrer
Schwesler, die sich bei den.Rettungs-
versnche schivere Braiidtvnnden an
den Händen und im Gesicht zuzog, ist
gestern Morgen Hrau Emma Hlt>nn
in ihrem Heim, Nr. 22<t< Ost Hofs
man Strafte, lebendig verbrannt.

Tie Heiden Schwestern wohnten al
lein in genanntem Hanse. Als Hrau
Hllinii, die nur ibr Nachtgewand an-
hatte, gegen 7.ck> Uhr das Hrühsuict
zubereiteten und sür diesen Zweck den
Gasofen anzünden wollte, erfolgte
eine Crplosion und die Hrau war so
fort in Hlamiiien gehüllt. Aus ihre
Hülseruse lies ihre Schwester, Hra
Clenientina Brooks herbei, die mit
Hülse von Henstervorhängeii die
Hlanmien zu ersticken suchte. TaS
Heuer hatte jedoch bereits so bedeu
tende Hortschritte gemacht, das; alle
ihre Versuche vergebens waren.

Ter l l Halire alte William Cush
man, der sich gerade auf dem Wege

zur Schule befand, sah den Rauch
aus dem Hause dringen und alarniir
te sofort die Henerwehr. Daraufhin-
benachrichtigte er Hrn. Win. Tobbs,
der zufällig am Hanse vorbeiging,
das; er Hülfernfe gehört hätte. Hr.
Tobbs drang sofort in das brennende
HauS ein, und es gelang ihm, nach
wenige Minuten die Hlamnien zu
ersticken. Leider war seine Hülse zu
spät gekommen, denn Hrau Hlvii
war bereits vollständig verbrannt.
Hr. TobbS brachte daraufhin Hrau
Brooks, die infolge des Anblicks hv
sterisch geworden war, in Sicherheit.
H nvalid e Hr a u g e rett et.

Unter eigener Lebensgefahr rette-
ten gestern Vormittag Henerwebr Ca
pitän H. W. Rovt und Henerwehr
mann W. H. Niedland, Hrau Chri
stine Schahschneider aus ihrem bre
enden Hause an der Belair-Noad.

Ter Brand war durch den Motor
mann eines vorbeifahrenden Stra-
ften bahniwaggons entdeckt worden,

der sofort den Waggon zum Stehen
brachte und die Henerwehr alarmirte.
Durch Rauch und Hlanmien drangen
die beide Heuerwehrleute in daS
Haus ein und trugen die invalide
Hrau auf die Strafte.

Verein deutschn' H-reimanrcr.
Versammlung Sonntag Abend, 2<l.

März i Claggett'S Hülle. Diskus-
sion eines Hreimnurer - Themas zwi-
scheu den Altmeister E. A. Seide-
witz und Charles H. Koch. Lernbegie-
rige Mitglirde der Bundes sind ein-
geladen.

<NNrz22,2u> A. u. Wtzszecki, Selr.

Philndelphia Shiiiphonic-Orchester.
Tas Eonzert des Philadelphia

Shmphouie Orchesters, welches heu
te Abend in der Lhrie - Halle statt
findet, verspricht sowohl in musikalst
scher wie in gesellschaftlicher Hinsicht
rin großer Erfolg zu werden, pstan

plannn Bloomsield - stiegler, die be-
kannte ameritanischc Pianistin, wird
bei dieser (Gelegenheit ihr einziges
Eonzert in dieser Saison geben, da
sie als Solistin in dem. Orchester mit
wirkt. scrau Bloomsield ist die
Schwester von Tr. Maurice Bloom-
fststd von der sdchhnS Hopkins Uni
verspät und in Baltimore keine uiibe-
taunte stüustleriii mehr. liu'e hiess
gen Eonzerte waren sirts von dem
größten Erfolge begleitet. Bei dem
heutigen Eonzert wird die stünsllcri".
das bekannte Eonzert von Rubinslein

-in T-Moll spielen. Tas Philadel-
iststa Orchester hat unter der Leitung
des Tirigentrn Leopold Stokowslsts.
einem phänomenale stüustler in der
Orchesterbegleituiig stetig geronnen,
und wird Hr. Stoloivsti gleich nebe

Nilisch genannt. Tas heutige Pro
grauim schliccht folgende Pieren ein:

sz-rauk: Shmpboiiie in T-Tur, Te
busi: N'ocliiriicu: a> Nuages, h>
petes. Rubinsleiu: stlavier-Eouzert
in T-Moil, scrau piauiste Bloomsield
stiegst'. Solistin. Wagner: Vorspiel
und Liebestod aus „Tristan und
Isolde" voii Wagner.

Von der Polizeibehörde belobt nnd
iiisgezeichnrt.

sein mustergültiges Verhalten
bei eineni Brande, wo er aus dem
breneuden Hause eine und de
reu zwei Tächter rettete, wurde ge
gern der im Hause Nr. l OOü, Olough

Strage, lebende Polizist Peter Se
wecke venu östlichen Tisirilt mit der
(ebeiunedaille van den Polizei - (Nun

inissären ausgezeichnet. Polizist Se
ivecke rettete am März dieses ömh
res Tlrau Beronica kueauel nnd de
reu Tochter aus deut Hause Nr. U'-Oü,

Laueaster Strafte, indem er mit

Hülse einer von missen angelegten
breppe in das zioeite Stocktvert des
brennenden Hauses drang und aus
demselben Wege die in dem Hanse
eingeschlossenen Personen i'S
brachte.

Ans den Gerichtshnllc.

Brandstifter Prozes; zweiter Theil.
Samuel Morowitz und Hacob
Cohen angeklagt. Hurp gestern

ausgeloost worden. Joseph
Torsen, der Neger-Heitungsher-
aiiSgeber, zu isiloo Geldstrafe
vernrtheilt.

;>,ack> ztveitägigen AuSeinanderset-
znngen zwischen den Anwälten und
dem Gericht über die Hnlässigkeit von
Einwände in dein Prozes; gegen
den Brandstifter-Ring erkannte Rich-
ter Soper diese nicht an, und nahm
gestern die Verhandlung mit Aus-
wahl der Geschworenen in diesem
Hall ihren Ansang. Hur Verhand-
lung sieht der Hall deS Samuel R.
Morowitz und Harob Cohen a, wel
ehe der Verschwörung der Schädigung
einer VersicherungS-Gesellschast be-
schuldigt sind, nachdem sie ein Heuer
in Nr. 1 l!>, Süd-Hanover-Str., ver-
ursacht haben sollen. Tiefe Verhand-
lung ist die zweite in dem groften
Brandslifter-Prozeft, welcher sich aS
der Untersuchung deS Heuer-Mar-
schalls Edward MperS und Staats-
anwalt Bröning entwickelte, i wel-
che ebenfalls Gottlieb Hrcud und
Harri; Miller verwickelt waren, die
türzlich verurtlieilt tvurde.

Morowitz und Cohen erklärten sich
durch ihre Anwälte Harri; B. Wolf
und Eugene O'Tunne nichtschuldig.
Nebe den genannten Anwälten ver-
treten och verschiedene andere An-
wälte die Beschuldigten in ihrem
Kampf gegen de Staatsanwalt Brü-
ning, Hülss-Staatsanwalt Roland B.
Marchant und Assistent Harrt; W.
Nice. Hn der Anklage werden die
Beschuldigten für das Niederbrennen
eines Geschäftes in der Süd-Hano-
ver-Ztrafte, in welchem sic interessirt
gewesen sind und welches unter dein
Namen „Crown Pants Coinpant;"

sirmirte. sowie des Versicherungs-

schwindels verantwortlich gehalten.
2! e g e r - He r a ;> S g e b e r v er -

i, > theilt.
Unter Berücksichtigung, daft der

Neger - Herausgeber der Leitung
„Ceusader" Hose pH Tarsen schau zwei
mal wegen gleicher Beschiildigniigen
vor (Gericht stand, vernrtlieilte gestern

Richter Lopcr den Beschuldigte im

Cruninal-Gericht z>l einer Geldstrafe
von Ploo nebst Austen, ziisanmien
isULA.IO. Torsen war angeklagt, in
einem Artikel seiner Leitung salsche
Berichte über El in er H. Hanes, repu

blikanischen Candidalen für den
Staats-Senat, bet der lebte Wahl
verbreitet zu haben, indem er densel-
ben als brutal während seiner Dienst-
zeit als Hülss-Wardein im Stadt-Ge-
sängnis; hingestellt hatte, und seine
Rassengenossen aufforderte, gegen

Hönes zu stimmen. Das Gericht
legte dar, das; kein Beweis gegen

Hoes' Schuld der angeblichen Bru-
talität erbracht worden ist.

Verliert seinen Pro; es;.
Ter 1k Jahre alte Hiilius Sander

man, welchem vor einigen Wochen
ein Schadenersatz von Pck',o wegen

einer Berlehung am Mund zugeipro

chen wurde, da er durch einen 'Ball,

den Angestellte der Hones L Lamb
Co. geworfen haben sollen, als er

durch eine Gasse an dem Grundstück
der Hirnia ging, verlor im Common
Pleas - Gericht seinen zweiten Ter
min. Ter Anwalt der beklagten Hir
mn erklärte, das; die Angestellten der

Hirma ohne Erlaubnis; derselben auf
dem Grundstück Baseball gespielt
hätten und dieselbe daher nicht er
antwortlich gehalten werden taun.
TaS Gericht schlos; sich den Ausfüh-
rungen des Anwaltes au. Sander
man hatte die Verletzung am 8. April
l!U I erlitten und die Hirma aus !slU>,
000 Schadenersatz verklagt.

K a in s eine m W u n s rh enicht
n a ch.

.Preisgericht erhielt gestern
,"ron Morgoret >?ollonh die obsolnte j
2cheidnng von ihrem Monn nront- .
lin Hollond. von her Hollond Monn ,
soctnring Co., unter einer Ueberein !
tunst, noch ivelcher die Uran hierum
me von P7NM 01-> einmolige Ein- '
dnng erhält und sich oller Neckte sho- -
lerer Anshrncke onf r'lliniente nnh,
brrhschost enthielt. Tn-) Poor lieiro i
Niete om l!>. nli I8d!2 in Conodo i
nnh trennte sich nm 7>.Te;emher lull,

Tic lehten Worte, hie ffroii Hollond
voii ihrem Monne gehört Hot, innren

noch ihren Aiwsogen: 'gniiTen

sei!" doollond erklärte, dos; ihr
Monn sie ohne jeglicke ver

lossen Hobe,

„Niernniuio - Mönnrrchvr."
Mittwoch, de 22. Min;,

rlientervorstellung.
Nur für Mitglieder. >Mrz22l

. Lchisfc-knrten
oon Mid lihch Tentschlond und Oc
sierreich-Ungnrii über Rottrrdom lind
New Geldsendnngen noch En-
ropo.

T>>cv. H. Diener L 15.,
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Aus de Pvlizeigerichtni.

Messerheld festgehalten. Ein viel-
seitiger Mensch. Unter P2OOO
Bürgschaft den Groftgeschworenen

überwiesen. Bei einer Razzia
verhaftet. Schlaue Geschäfts-
leute. Dem Scherisf überant
Wortes.

Nach einer Messerstecherei, die sich
an der AiSguith und Leringtonslrafte
zwischen de Negern Oliver Reddick
und Samuel Garrett abspielte, win-
de Reddick in Hast genommen, um
den Ansgang der Verletzungen seines
Rassegenossen abzuwarten, der in be-
denklichen' Zustande dem Merc; Ho
spital eingeliefert tvurde.
Ra z; ia in de r Conrtl an d-

Stra s; r.
Nach einer Razzia, die Polizisten

des mittleren Polizei Distriktes aus
das Hans Nr. -tick, Conrtlandstrafte,
abgehalten hatten, tvurde gestern die
ckü-jährige Hrau Mamie Carter von
Richter Snpplee dem Gerichtsverfah-
ren überwiesen unter der Anschuldi-
gung, angeblich ein unordentliches
Haus geführt zu haben. Tie Polizi-
sten BrunS und BuSlcti hatten das
Haus auf Befehl ihrer Vorgesetzten
längere Heit beobachtet und wollen

wahrgenommen haben, das; dort ver-

schiedene Pärchen ein und ausgingen.
Am Montag wurde daS HanS nach
Mitternacht von der Polizei auSgebo

ben und zwei Männer und drei Hrau
ei, als Belastungszeugen gegen Hrau
Carter verhaftet.
T e in Scheriff auSgelies e r t.

Unter der Anschuldigung, angeblich

Arthur Granvillc T. Redding, einen
Chauffeur, und den Maschinisten Har-
rt; Hiinnierinan um 1511.70 beschwindelt
zu habe, wurden gestern Arthur T.
Ruthveii und Heun; Hoshier dem
Schcrisf von Baltimore überwiesen.
Tie Beiden waren von den Geheim-
polizisten Hogau und Haiuniersla
verhaftet worden, die später auch den
Geschäftsführer der „Vaporizing "Ge
sellschaft,. C. H. Rinn, und Ralph W.
Rider festnahmen. Tie Betriebslei
ter der Hirma sollen durch Anzeigen
in verschiedenen Leitungen Personen
zu finanzieller Betheiligung an der

Hirma veranlnftt haben, deren Aktie
näre nachher hinter ihrem Geld „dm-

Nachsehen" hatten. Ueber die angeb-

lichen Schwindeleien des .Kleeblattes
ist in dem gestrigen „Corresponden
ten" berichtet worden.

Teser t e u r verha s t e t.
Ter stil Satire alle Henri, E. trau

se, der vom Sergeanten Wm. Riesner
vom östlichen Tistrikt unter dem Ber
dacht verhaftet worden war, von der
il. Eompagnie der stäslen Artillerie
in siort Monroe ain lst. Juli I!>lst de-

sertirl zu sein, ist den Mititär-Behör i
den in szort Howard übergeben wor-
den.
Ein g e P r ü g e l t e r L i e b h a

b e r.
Eine tüchtige Tracht Prügel, die

Eonsiskation eines neuen Schießest
seS und eine Eieldstrafe von Pl<> ko-
stete den zweiten Ossizier Christian
Ehristianson vom Tampser „Rodsar".
der am Montag Abend Abend unter
nominelle Versuch, ?,rau Louis Ant-

litz an der pjort - Avenue zu küssen.
In Begleitung ihres Ehemannes ging

Uran Antlitz die Straße entlang, als
Eliristianson mit liebevolst ausgebrei
teten Armen auf sie zukam, ehe sich
jedoch Lippe aus Lippe gesunden bat
te. von dem Elatteu mit gebührender
Promptheit niedergeschlagen worden
war. Eine .steilere! entstand und
Ehristianson wurde verhaftet. Ein in

seiner Tasche befindlicher Revolver
wurde confiSzirt. Richter Levinson
in der südlichen Polizeistation vorge-

führt. gab der unwillkommene Lieb-
haber an, er habe ein wenig zu tief
in's (stlas geschaut, und dies sei für

§ sein Verhalten verantwortlich.
Vier A nkla g e u.

llntcr vier verschiedenen Auschiildi-
tungeu. Diebstahls eines Pferdes u.
WagenS uon urau Marti Pnrnell.Nr.
dlü, Part Nueune. Ibätlicheti Nu
grissS ud Naubversuchs aus Sauiuel
Traub, iinerlaubten Tragens von
Waisen nnd Diebstahls von Schmuck
fachen von Peter CorouoeS, Nr. !121.

West W. Strahe. wurde gestern Oleo.:
(sbcnvwith von Nr. 27t!2, ,Torslras;e,
unter P2OOO Bürgschaft von Nicht?r
(holden lu der nördlichen Polizeisla
liou deui blerichtsversahren übcrwle
seu. (er ivauderte in das (geiäiigiiu;.
weil er die Bürgschaft nicht zu stellen
beriuochte. Nnhcr dem Diebstahl bei
s>rau Pnriiell soll (ebeuowilti angeb-

lich alle ihni zur Last gelegten Thaten
eingestanden haden.

Briesknste.
Langjähriger Nbonnent. 'S

richtig zu sagen: „Neich mir den Klos;
oder reich mir daö KloszS" - Der
Klos; ist männlichen (Geschlechts lind
heisst es daher: „Neich mir de (Nass."

Teutsche, Österreichische und Nngn-
rische Kriegsanleihen.

100 Mark nnd 100 Kronen nnswärts
Theo. H. Diener äe b>v-,
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Präsident Wilson und die Teutsch-
Ameritnncr.

Tie Märznniiimer der „Teutschen
Haussraii" zeichnet sich dprch ibre
Reichhattigteit an interessantem Lew

stoss aus. Hn packender Weise spricht
sich der bekannte Verfasser George v.
Stal über den Präsidenten Wils'
und die Teutsch Amerikaner a'-

Einen vollständige Ueberblick der
Kriegslage bringt auch wieder durch
reichliche Hlluslrationen erläutert, die
Cbronik der Heit. Auch ein Beitrag

des all beliebten Verfassers Wm. L.
Laube über die Bibliothek in Berlin
wird für die Leser von groftem Hnlc-
resse sein.

An Erzählungen entliäU die Nm
mer: „Das Armband der Herzogin,"
von HritzLänger, „Ter letzteHrennd

"

von Tora Tnncker, und eine weitere
H-orksetzilNg des Romas„Hutta Hall
ner's Mission," von Hedtvig Conrths
Mahler, der im Verlause der Hand-
lung die Spannung der Leser immer
och steigert. Schöner Bildersckiniuck
und -daS Lied „Tie Tonn' erwacht."
Composition von P. A. Wolfs, bilde
im Verein mit humorislischen Bei
träge schöne Abwechseliingen mW
Unterhaltung. Auch sür die Kleine
ist mit der Abtheilung sür Kinder ge-
sorgt.

Ter Hauswirthschastlichc Theil der

Zeitschrift bietet eine reiche Hülle von
allerlei nützlichen und schönen Vorla-
gen zur Garderobe und für kunstrei-
che Handarbeiten. Näherinnen d
Liebhaber zierlicher Handarbeiten,
wie Häkeleien, Stickarbeiten u. s- >v -

siitdcnAnregungen zu manchen präch-
tigen wie praktischen Handarbeiten-
Cine grofte Anzahl von passenden
Kochrezepten für dieie Holiresze't
dient zur Bereicherung des Speoezet-
tels, der in diesem Vorfrühlings Mo-
nat mancher HauSsrau Kopfzerbre-
chen verursacht, um die nöthige Ab
Wechselung zu schassen.

Hür ist ein Artitel
über die Beiverthung des Gartenbo
dens zu empfehlen, da er allerlei
Rathschläge zur Erzielung guter
Crndten durch Passende Vorbereitung

des Grundes enthält. Vielen Lesern
neu durste es auch sein, wie man ans
gan; einsackn' Weise elektrische Ta
scheulanipen lange Heit leisluugsfäbig
machen kann. Hin,, Lchlus; sind nocki
die verschiedenen Rubriken, welch
zuin Austausch von Rezepten. Rath-
schläge und praktischen Winken der

Leser untereinander gewidmet si"d-
zu erwähnen. Und alle sonst nocki
aus dem Leserkreise gestellten Hra,-'
finden im Brieftasten der HeilschOK
entgegenkommendste Crleüiguug. l
das; die „Teutsche Hausfrau" in'
wahrsten Sinne des Wortes in allen

> Familien, bei denen sie einkehrt, zr
unentbehrlichen Hrenndin wird.

(März 22.—)

Bankett der „Odd Fellows."
Tie „Oriental-Loge Nr. k>2, p>. O-

O. pf.," hatte ihr >!!. lahresbaiikett
in der „Odd sveltow Halle," welche
eine gemüthliche Begebenheit war.
Tie Halle war in orientalische Hr
bc geschmückt und machte einen
ten Eindruck. I. ?>-

stahler fuugirte als Toastmeister. An
sprachen hielten Groß-Setretär W>-
A. sconeS, Er-Eiroßnieisier Edward
Rostman, Haines M. Hendrir. Setre
tär der „Oriental Loge," a>. E. Meß'
bower, Tr. Wilson Poisal, W.
Heinz und Julius Nnger. TaS Eo
mite bestand aö den Herren I- M'

stahler, Vorsitzer: Ed. Mehboive^-
Setretnr: Edward Rosunan, Schab
Meister: C. W. Heinz, v>. Wilson
sal und W. Hazelwood. Anwesend
waren die Herren Joseph W. Br
nett, William L. Bean, Win. EoB-
scohn H. Tcwis, I. E. Estridge, a-

, Wilbur Ehartes S. Hangt,'
! EharleS A. Heinz, Haines M. Heb
drir, E. V. Heinz, scohn H. Heiut-
Norge R. Johnson, A. E. ab
ler, si. sc. Zahler, sc. H. T. .italde
back, Samuel E. Linthicum, Sept. B-
Tustiii, sc. Edward Mehbower, sc-
Mchbomer, jun., Waiden E.
Edw. L. Peregon, Marion W. sc eins-'-
sc. Wilson Poisal. Edw. Rosunan, H-

> A. Rosunan, B. svrant Shafser, 2st>u-
N. Sprinile, isteorge Hauser,

i Unger, Wm. Warner. Ehas.
j White, sc. W. Hazelwood, Lewis Nc'b

i und W. sc. Euiiningham.

EiscrnkNlttlic
sind täglich z haben

gegen Olold oder Silber oder Oleld
in der (Expedition des BlotteS.

Gold- u. Silberwliarcil
die für eiserne Ningc

wnrdrn, sind Mittwochs nnd T"'

erstngs im „Dentsche Corresp"'

deute" z kontra.
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